
Schülerliga 2013/14 – Unterstufen – Zwischenrunde 12.02.2014 
Die AHS der Neulandschule Laaerberg stellt sich den besten Mannschaften Wiens und spielt in Gruppe A um 
den Einzug ins Finale. Wir beschlossen, erst nach der 1. Schulstunde loszufahren – ein fataler Fehler, wie sich 
bald herausstellen sollte! 
 von Gerald Peraus 
 
Gruppe A 
 
Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben! Die 
Entscheidung, nach der 1. Schulstunde erst 
loszufahren und mit Turnierstart am Spielort 
einzutreffen, war fatal: unser erster Gegner, 
die Glasergasse, putzte uns mit 4:0 vom Platz. Wir 
waren „noch nicht angekommen“ und ehe wir uns auf 
das bissige Spiel der Glasergasse einstellen konnten, 
war es auch schon geschehen. 
Beim nächsten Gegner, Heustadelgasse A, spielte 
unsere Mannschaft schon viel zielstrebiger und 
gewann 3:1. Die Überraschung kam in Runde 3: der 
angesagte Favorit Maroltingergasse A wurde sogar 
besiegt! Mattias konnte dem regierenden U12-
Landesmeister ein Remis abknöpfen, Felix und 
Natalie erzielten ebenfalls einen halben Punkt und 
Matthias gewann – 2½:1½ für die NLS!  
 
Die 4. Runde gegen die Kundmanngasse konnten wir 
ebenfalls mit 3:1 für uns entscheiden. 
 
Vor der Schlussrunde lagen die Nerven blank. Jeder 
der ersten 4 hatte noch Chancen auf den Aufstieg, 
nachdem auch die Glasergasse gegen die 
Maroltingergasse ein achtbares 2:2 erzielte. 

 

 
Wacker hielt sich die Neulandschule in der Gruppe 
A, doch es reichte nicht... 
 
Unser letzter Gegner, die Franklinstraße A, wurde mit 
3:1 besiegt und belegt in der Schlusstabelle den 3. 
Platz mit 12 Punkten, wir selbst kamen auf 11½ 
Punkte und landeten damit auf Platz 4. Für beide 
Mannschaften gibt es nur das „kleine“ U12-Finale – 
leider! 
 
Vor allem die Neulandschule hätte sich den Einzug ins 
Finale verdient, denn 4 Siege konnte keine 
Mannschaft erzielen.  

 
ENDSTAND Gruppe A nach 5 Runden:          BP       MP 

1. BRG9 Glasergasse           13   9 
2. GRG16 Maroltingergasse A  13   7 
3. GRG21 Franklinstraße A           12 10 
4. Neulandschule Laaerberg   11½ 12 
5. GRGORG22 Heustadelgasse A     6    2  
6. GRG 3 Kundmanngasse      4½    1 

 

 
Es hat wirklich nicht viel gefehlt, lediglich 1½ 
Brettpunkte sind es zu wenig – die fehlen aus der 1. 
Runde. Fazit: Keine Schule mehr vor Schachturnieren! 
Das wichtige Warmspielen und Vertrautwerden mit 
Material und Spielort hat gefehlt.  

 
Jeder Punkt ist heiß umkämpft 

ENDSTAND Gruppe B nach 5 Runden:         BP        MP 
1. BRG19 Krottenbachstraße           15½ 15 
2. GRG17 Parhamberplatz  12 10 
3. GRG21 Franklinstraße B             9     6 
4. GRGORG22 Heustadelgasse B      9    6 
5. GRG21 Ödenburgerstraße      8    4  
6. GRG16 Maroltingergasse B      6½    3 

Aufsteiger in blau 
 
Auch in der B-Gruppe hat die Franklinstraße das 
Nachsehen. Doppelt bitter, in beiden Gruppen Dritte 
und daher keine Finalteilnahme! 

 


